
a

Begvgspreffſe
Halle monatlich bei L

uſtellung 50 Mark vierteljährlich
22 50 Mk durch die Poſt 22 50 Mk
ausſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſtellungen werden von allen Keichs
poſtanſtalten angenommen Im
amtlich Feitungsverzeichnis unter
SaaleZeitung eingetragen Für
unverlangt eingegangene Manu
ſtripte wird keine Gewähr über
nommen Nachdruck nur mit der

Abend Ausgabr Aazeigenprelfſer
die 3 geſpaltene 34 mm breite Mil

h Raum 69Pffamil 40 P Rafio men
die 92 mm breite Milimeterzelle
50 Mark n ad men an

unſere Seſch a ſamte
Amzeigengeſchäfte Crfüllungeort
h alle Erſcheint täglich 2 mal

uns Montags r

Quellenangabe SaaleZeitung ge aohe 12 Sr Srauhaueſtr 17Rattet Fernr der Schriftleitung Nr eben Seſchäftsſtellen Seo e1140 der FRnzeigenFibtlg Kr 1418 Ulrichſtraße 52 und Markt 25u 7411 der BezugsFibtlg Nr 1133

Saale Jeitung
Vierunöfünfzigſter Jahrgang

Ur 380

Die Entſcheidung über Weſtpreußen
WTVDB Berlin 15 Auguſt Der Oberſte Rat hat dem

Präſidenten der Deutſchen Friedensdelegation in Paris eine
Note über das weſt preußiſche Abſtimmungsge
biet überſandt in der es u a heißt

Der Artikel 97 des Vertrages von Verſailles hat be
ſchloſſen daß nach Beendigung der Volksabſtimmung in den
Kreiſen Stuhm und Roſenberg ſowie in dem Teile
des Kreiſes Marienburg öſtlich der Nogat und auch
in dem öſtlich der Weichſel gelegenen Kreiſe von Marien
werder die alliierten und aſſoziierten Mächte die Grenz
linie zwiſchen Deutſchland und Polen feſtſetzen werden wo
bei zum mindeſten für die geſamte Strecke auf der die
Weichſel die Grenze bildet die volle und uneingeſchränkte
Ueberwachung des Stroms einſchließlich ſeines öſtlichen
Ufers in der Tiefe die für die Regulierungs und Verbeſſe
cungsarbeiten erforderlich iſt Polen zugeſprochen werden
muß

Auf Grund hiervon hat die Botſchafterkonferenz kraft
ihrer Vollmacht die Grenzlinie wie folgt feſtgeſetzt

Von einem gemeinſamen Punkte an der Grenze Polens
Deutſchlands und der Freien Stadt Danzig bis zu einem
Punkte auf dem Oſtufer der Weichſel wo die Verwaltungs
grenze zwiſchen den Gemeinden Kleinfelde und Schulwieſe
die Weichſel berührt eine im Gelände feſtzulegende Linie
zwiſchen Fluß und Deich unter Beachtung nachfolgenderx Be
merkungen

Die Frage der Zuteilung des Hafens von Weißen
berg und der Schleuſe zwiſchen Weichſel und Nogat die
das Waſſer der Weichſel kontrolliert wird an Ort und
Stelle durch die Grenzkommiſſion unter Hinzuziehung von
techniſchen Sachverſtändigen entſchieden werden Die Kom
miſſion wird hierbei jedoch auf die Tatſache Rückſicht zu
nehmen haben daß das Dorf Weißenberg ſich unzweideutig
für Oſtpreußen erklärt hat

Von dort bis zu dem Punkt wo die Verwaltungsgrenze
zwiſchen den Gemeinden Johannisdorf und Groß Weiſe an
die Weichſel ſtößt eine im Gelände feſtzulegende Linie
welche die Ortſchaften Kleinfelde Neuliebenau
Kramershof Außendeich und Johannisdorf
Polen zuweiſt ſoweit wie mög

lokalen Verhältniſſe bedingten wirtſchaftlichen Erwägungen
Rechnung trägt

Ven dort bis zu einem Punkte wo die Südgrenze des
Kreiſes Marienwerder an das Oſtufer der Weichſel ſtößt
eine im Gelände feſtzulegende Linie zwiſchen Fluß und
Deich den Polen den Hafen von Kurzebrack mit allen
ſeinen Anlagen die Eiſenbahnbrücke der Linie Marien
werder Münſterwalde die Brückenköpfe mit dem ganzen
inneren Deich den Eiſenbahndamm und das Gebiet bis
zum Fluß des von dem Fluß weiter entfernt gelegenen
Meru zuſpricht und Deutſchland das Dorf Kurzebrack zu
erkennt

Von dort die in Artikel 28 des Friedensvertrages von
Verſailles feſtgeſezte Grenze bis zu dem Punkte wo die
Weſtgrenze des Regierungsbezirkes Allenſtein die alte
Grenze zwiſchen Weſt und Oſtpreußen zerifft

Die Feſtſetzung der Grenze die hiermit erfolgt und für
die beteiligten Parteien ſo wie es in dem angezogenen
Artikel 97 Abſatz 6 beſtimmt iſt verbindlich iſt ſchließt die
Anerkennung der Sorveränität Polens auf den oben be
zeichneten Gebieten in ſich die hiermit aufhören zu Deutſch

and zu gehören

Die Entſcheidung über Oſtpreußen
noch nicht gefallen

WTB Berlin 15 Aug Die Entſcheidung über
Oſtpreußen iſt noch nicht gefallen ſteht aber wie
ſich aus nachſtehender Note der Botſchafterkonferenz er
gibt unmittelbar bevor

Der Artikel 95 des Friedensvertrages von Ver
ſailles hat beſtimmt daß nach der Volksabſtimmung in
dem Gebiet von Allenſtein ſo wie es durch Art 94
des Vertrages von Verſailles abgegrenzt iſt die alliier
ken und aſſoziierten Mächte die Grenzlinie zwiſchen
Deutſchland und Polen feſtſetzen werden Jn Verfol
hiervon wird die Botſchafterkonferenz Jhnen auf Grun
Jhrer Vollmachten durch Schreiben vom 15 Auguſt die
neue Grenzlinie zwiſchen Deutſchland und Polen in
dieſer Gegend bekannt geben

Jch habe die Ehre obige Mitteilung zu Jhrer
Kenntnis zu bringen damit Jhre Regierung ſchon jetztalle Maßnahmen treffen kann welche ſie u nützlich
hält um die Einſetzung der ordnungsmäßigen Verwal
tung in dieſer Gegend vorzubereiten

Der Generalſtreik im Saargebiet
Saarbrücken 14 Aug Der Belagerungsiſt mit dem heutigen Tage aufgehoben
Verhandlungen ſchen den Organiſationen undwder Regiernngetewmiſſion dauern an

Wiesbaden 14 Auguſt Als erſter Erfolg des
de ine treiks iſt zu verzeichnen daßkfuer freigelaſſen wurde der wegen des angeb

P öglich den öſtlichen Ge Bildmeindegrenzen dieſer Ortſchaften folgt und den durch die
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lichen Anſtoßens an die Bruſt eines Offiziers zu ſechs
Monaten Gefängnis und 500 Mark Geldſtrafe verurteilt
worden war Dieſe Beſtrafung war die unmittelbare
Urſache des Streiks geweſen

Antrag auf Einberufung des Ausſchuſſes
für auswärtige Angelegenheiten
Die Abgeordneten Müller Scheidemann

und Wels haben als Vorſitzende der ſozialdemokrati
ſchen Reichstagsfraktion angeſichts der politiſchen Lage
die ſchlennige Einberufung des Aus
ſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten
verlangt

Der ruſſiſch polniſche Krieg
Berlin 16 Aug Aus Meſeritz wird verſchiedenen

Berliner Blättern gemeldet daß die Stadt Poſen und
die verſchiedenen Kreisſtädte der Provinz Poſen von
kongreßpolniſchen Flüchtlingen überfüllt werden Jn
Poſen werde der Zuzug erſt verteilt und nach der Provinz
abgelenkt nur Behörden finden Aufnahme Die Ueber
ſiedlung zahlreicher Warſchauer Behörden ſei im Gange
Luſtbarkeiten Konzerte uſw ſeien aufs ſtrengſte ver
boten Die Bürgerwehr ſetzt ſich aus 16 50 jährigen zu
ſammen und ſei militäriſch organiſiert Die Nichter
füllung der Wehrpflicht habe den Verluſt der ſtaats
bürgerlichen Rechte zur Folge Ein Tapferkeitskreuz ſei
geſtiftet worden Die Geiſtlichen verkünden daß Frank
reich an Deutſchland und Rußland den Krieg erklärt
daß Ungarn gegen Rußland mobiliſiert habe und daß
die ruſſiſche Armee innerlich r ſei Das polniſche
Oberkommando habe drei franzöſiſchen Generalen ent
ſcheidende Stimme erteilt Die Umgruppierung an der
ſeligen ſei bereits im franzöſiſchen Sinne bewerk

elligt

Die Ruſſen im Korridor
Königsberg 16 Auguſt Der Oberpräſident erläßt einen

Aufruf an die Bevölkerung Oſtpreußens in dem er zum
Schutze der Heimat und zur Wahrung der Neutralität die

Bildung von rn ehren g igt eSchichten der Bevölkerung ſollen in dieſen Wehren gleich

anerkannt werden Die Verſammlung trennte ſich

mäßig vertreten ſein
Der deutſche Geſandte in Warſchau Graf

Oberndorff iſt mit den Chefs der anderen fremden
Miſſionen aus Warſchau in Begleitung eines Vertreters
des polniſchen Miniſteriums des Aeußeren in Poſen
eingetroffen Wie wir hören hat auch Lord

Abernon Warſchau verlaſſen
Die Neidenburger Zeitung meldet daß ruſſiſche

Patrouillen in der Richtung auf Lautenburg
vordringen

Die Ententehilfe für Polen
Prag 14 Auguſt Tſchechoſlowakiſches Preßbüro

Seit geſtern und heute gehen die Ententebeſatzungs
truppen des tſchechoſlowakiſchen Abſtimmungsgebietes
nach Oberſchleſien ab

Eine weiß ruſſiſche Sowjetrepublik
Stockholm 16 Auguſt Eine unabhängige weiß

ruſſiſche Sowjetrepublik wurde laut Roſta Meldung
in Minſk ausgerufen

Wieder ein Ententezug angehalten
Schneidemühl 15 Aug Geſtern abend wurde auf

dem hieſigen Bahnhof ein Ententezug angehalten da
Munition und Lebensmittel für Polen darin vermutet
wurden Da die ſich angeſammelte tauſendköpfige W
ſehr erregt ſich zeigte wurde Sicherheitspolizei geholt
die den Schutz der Engländer und Franzoſen übernahm
Da ſich keine nichtdeklarierten Gegenſtände in dem Zuge
befanden iſt er heute vormittag weitergefahrenKattowitz 15 Auguſt Nach einer amtlichen Meldung
prallte geſtern auf dem Rangierbahnhof Gleiwitz eine Ran
gierlokomotive auf einen franzöſiſchen Militär
zu g wobei ein franzöſiſcher Soldat getötet und ſieben ver
letzt wurden Wie wir hierzu weiter von unterrichteter
Seite erfahren hat die interalliierte Kommiſſion auf Grund
des Unterſuchungsergebniſſes ſich davon überzeugt daß es
ſich bei dem Unglück nicht um einen Sabotageakt
handelt

Franzöſiſche Sozialiſten für SowjetRußland
Paris 14 Aug Die aus Moskau zurückgekehrten

Delegierten der franzöſiſchen Sozialiſten Cachin und
S erſtatteten geſtern abend in einer Volksver
ſammlung an der 10000 Perſonen teilnahmen Bericht
über ihre Reiſe durch Rußland Sie ſchilderten das

und traten für den Anſchluß an die dritte
Internationale ein Zum Schluß wurde eine Tages
dert angenommen in der ſich die Verſammlung mit
der ruſſiſchen Arbeiterrevolution ſolidariſch erklärt und
ſich verpflichtet ſich mit allen Tr un einenneuen Krieg zu wenden der die Abenteurer unter
ſtützen würde Die Verſammlung drückte den Wunſch

e

aus die Regierung der Sowjetrepublifk ſolle

n

mit einem Ruf auf die ruſſiſche Revolution und di
internationale ſoziale Revolution

Die Orgeſch auch in Brandenburg
verboten

Der preußiſche Miniſter des Jnneru Severing hat
wie die P P hören in Verfolg ſeiner gegen die
Orgeſch eingenommenen Stellung nunmehr auch denSberpräſibenten der Provinz Branden
burg angewieſen gegen die Orgeſch durch Ver
bietung und Auflöſung vorzugehen

Halbamtlich meldet WTB Die in der Preſſe ver
ſchiedentlich wiederkehrende Behanptung die Orgeſch ſei
von einer Stelle des Reichsminiſteriums des Jnnery
anerkannt worden entſpricht nicht den Tatſachen

Für den Bund der Erneuerung
Berlin 14 Auguſt

Hundert Spaltungen gehen durch unſer Volk wirtſchaft
liche ſoziale künſtleriſche philoſophiſche religiöſe in taufend
Meinungsverſchiedenheiten treten fie ans Licht und wegen
einer jeden davon ſtreiten wir uns wenn wir uns ihret
wegen nicht gar bekämpfen Und doch trennt nur eine
Gruppenbildung ſchlechterdings unüberbrückbar Die Kul
turwillen haben und die keinen haben

Alle die Kulturwillen haben ruft der Bund für Er
neuerung Zu allererſt muß dieſer Wille im wirtſchaftlichen
Leben ſich betätigen warum das haben andre eindringlich
geſagt Er muß es ſchon deshalb weil man nicht von oben
herunter ſondern nur vom Boden aus bauen kann Unſer
neues Haus muß feſt ſtehen und man ſoll auch ſchon ſeinem
Erdgeſchoß anſehen daß es ſolid iſt Es hat noch Gut genug
zu bergen und dieſes Gut darin iſt beſonderer Art es lagert
nicht nur es lebt es treibt Welches Gut Auch ſolches
aus Potsdam Denn dort lagen ja nicht nur Ererzrer
plätze und Kaſernen von denen manche immerhin auch was
utes brachten nein dort lag auch Sansſouci mit dem Alten
ritzen und ſeinem Geiſt Aber freilich vor allem geht es

um Gnt aus Weimar denn das iſt jetzt am allermeiſten be
droht Daß dieſes Gut aus Weimar unſerm kommenden
Eeſchlecht das Höchſte werde wie es uns das Höchſte war und
iſt das müſſen wir ſichern ſonſt könnten die Kinomacher
Sektfabrikanten und Zigarettenſchieber für die nächſte Zeit
bei uns regieren

Wir wollen das nicht Wir wollen auch nicht für eine
nur ſchnell vorübergehende Zeit zum heimlichen Kaiſer den
Ekel Deshalb ſchließen wir uns zuſammen und ſtreben da
hin das zum neuen Reichtum im Gegenſatz ein neuer
Adel ſich bilde Ein neuer Adel kann nur entſtehen durch
neue Verpflichtung und neuen Dienſt Wir müſſen opfern
und wir müſſen uns verpflichten Opfern Ja opfern den
Luxus d h den Tand Und verpflichten Verpflichtet ſind
wir zwar ohnehin denn wir ſind Deutſche aber es muß uns
bewußt werden daß wir verpflichtet ſind wir müſſen uns
verantwortlich wiſſen Je mehr wir uns verantwortlich füh
len je mehr werden wir mitſammen und wird jeder in
ſeinem Kreis auch wirken dafür Und je mehr wir wirken
je mehr wieder werden wir befriedigt ſein Oder gibt es
eine andere Befriedigung als durch Beteiligung an der
tüchtigen Tat Erſt wer über das SichVergnügenWollen
hinaus iſt ſieht wie viel Freuden auf der Welt ſeiner
warten Mitarbeit am Wiederaufbau und wir geneſen alle

ſamt Ferd Avenarius
Wahnſinn

Das Berl Tageblatt ſchreibt
Der Münchener Profeſſor und Obermedi

zinalrat Max v Gruber der als wilder All
deutſcher bekannt iſt hat an ſeinen Berliner Kollegen
Profeſſor Bumm das folgende reiben gerichtet dastigt Münchener Mediziniſche Wochenſchrift veröffent

icht
Sehr geehrter Herr Kollege

Sie und die anderen Herren Unterzeichner des Rund
ſchreibens vom 15 Mai über die internationale Hilfs
aktion für Rettung der Tuberkuloſekinder Deutſchlands
werden ſich wohl über meine telegraphiſche Abſage ge
wundert haben Jch verkenne natürlich ebenſo
wenig wie Sie die Furchtbarkeit der Geſundheitslage
in der ſich unſer Volk befindet und ich würde ebenſo
gern wie Sie abhelfen Jch halte es aber für
unabwendbar daß in der einen oderanderen Weiſe die 10 bis 15 Millionenausſterben für die wir infolge des Raubes unſe
rer Handelsflotte unſerer Kolonien unſeres ganzen
Beſitztums im Ausland und eines Teiles unſerer heimi
ſchen Bodenſchätze infolge der in der Jndu
ſtrie und des Handels mit dem von uns ſelbſt Bearbeite
ten den Tiſch nicht mehr decken können Vom Bettel
aber kann und darf das deutſche Volk nicht leben wollen
und völlig unvereinbar mit ſeiner Ehre wäre es
wenn wir jene anbetteln würden welche durch
längft geplanten gemeinſamen Raubanfall durch die
Hungerblockade durch die mit teufliſcher Ueberlegung
ausgedachten Beſtimmungen bes Wer Verſailler
riedens uns in das h nd der kommendenage geſtürzt welche uns ſechs Jahre lang bis heutemit ecumoung Schimpf und r überhäuft

haben Ohne völkiſche Ehrliebe gibt es übrigens auch gar kein geſundes Gedeihen für

r



ein Volk n Sie den feindlichen Nationen daß
ſie die Schuld trifft wenn unſere Kinder in Krankheit
verkommen dabei würde ich mittun aber rufen Sie
nicht die Menſchlichkeit derjenigen an welche die Menſch
lichkeit in beiſpiellos unmenſchlicher Weiſe mit Füßen
etreten haben rufen Sie nicht den Papſt an den WächterIriſtlicher Sittlichkeit der kein Wort gewagt hat gegen

die Hungerſperre und gegen den Verſailler Frieden
it kollegialer Hochachtung r ergebener

ax Gruber
Ein herziger Brief und eine wahrhaft menſchen

reundliche Geſinnungl Wir hatten immer geglaubt
lufgabe eines Arztes ſei es unter allen Umſtänden das

menſchliche Leben zu retten und zu erhalten Herr Pro
feſſor v Gruber aber iſt der Meinung daß 15 Millio
nenſterbenſollen da es ohne völkiſche Ehrliebe
ja doch kein geſundes Gedeihen gebe Herr v Gruber
hat obgleich er eigentlich geborener Oeſterreicher iſt ſich
während des Krieges in der deutſchen annexioniſtiſchen
Agitation hervorgetan Er war für die Unterdrückung
Erdroſſelung und Zerſtückelung der anderen Völker und
trägt mit allen Annexionswüterichen alſo die Mitſchuld
daran daß die Ententemächte einen Vorwand für ihre
wie tag ungspalur erhielten Jetzt mutet er dem

deutſchen Volke das ſchwer unter den Folgen des all
deutſchen und nationaliſtiſchen Treibens leidet gemüts
ruhig zu gewiſſermaßen die letzten Konſequenzen zu
ziehen und zu verhungern Er ſelber verhungert ver
mutlich nicht mit

Sozialdemokratie und Bolſchewismus
Der ſozialdemokratiſche r eordnete Rich

iſcher ſetzte ſich am Freitag in einer Berliner Verfamm
ung mit dem Bolſchewismus auseinander

nach dem Vorwärts
Die heutige ruſſiſche r v iſt inihrer Politik eine andere als ſie anfangs war Sie iſt

zurückzukommen von dem Beſtreben die Welt für den
Bolſchewismus zu erobern und beſchränkt ſich jetzt darauf
die Verhältniſſe im Innern zu befeſtigen Rußland will
in dem Kriege gegen Polen nichts anderes als ſeine
ruſſiſchen Intereſſen verfechten Nur ein Narr kann
nen das bolſchewiſtiſche Rußland werde das kapita
iſtiſche Deutſchland von den Verſailler Feſſeln befreien

Selbſt wenn wir nicht eine bür erliche Regierung
hätten ſondern Sozialdemokraten in der Regierung
wen Patten wir nichts von Rußland zu hoffen denn in

den Augen der Bolſchewiſten ſind wir ja Verräter ob
gleich wir uns nicht im Ziel ſondern nurin der Auffaſſung vom Sozialismus von ihnen
unterſcheiden Aber mit dem Streit zwiſchen den fozia
liſtiſchen Parteien iſt es ſo daß man lieber den Genoſſen
totſchlägt der einen anderen Weg zum glei chen Ziel
geht als den Bourgeois der den Weg verſperrt

Er ſagte

Fuſammenſchluß der oſtmärkiſchen Flüchtlinge
Berlin 16 Auguſt Ueber 200 000 Deutſche ſind aus

Poſen und Weſtpreußen bereits abgewandert und
die Flucht der Deutſchen von dort hält leider immer noch
an Die Flüchtlinge die im alten Vaterlande in die ſchwie
rigſten Verhältniſſe hinſichtlich der Unterbringung und der
Errichtung einer neuen Exiſtenz kommen finden Rat u n d
Silfe beim Reichsperband Oſtſchutz Berlin
Potsdamer Straße 75 der amtlich anerkannten Jntereſſen
eertretung der oſtmärkiſchen Flüchtlinge Es kann den
Flüchtlingen im eigenen Jntereſſe nur empfohlen werden
fich aller Orten zuſammenzuſchließen zu Ortsgruppen des
Reichsverhandes Oſtſchutz

Reichspräſſdent Ebert in Leſpzig
WTB Leipzig 16 Aug Reichspräſident Ebert undReichswirtſchaftohininet Dr Scholz ſind heute vor

a Begleitung verſchiedener Reichsbeamter
zum Beſuch der Techniſchen Meſſe in Leipzig einge
troffen Im Meßamt wo ſich auch der ſächſiſche Miniſter
präſident Buck und eine Reihe anderer fächſiſcher Mi
niſter ſowie eine Anzahl weiterer hervorragender Per
fonen eingefunden haätten fand eine Begr Zung ſtatt
bei der reren pat Rofenthal der Vorſitzende
der Zentralſtelle für Intereſſenten der Leipziger Muſter

meſſen die Gäſte willkommen hieß und u g angeſichts
der ausländiſchen Konkurrenzmeſſen die dringende Not
wendigkeit einer Erhöhung der für die Auslandspropa
zanda vom Reiche zur Verfügung geſtellten Geldmittel
die augenblicklich etwa zwei Millionen Mark betragen
hervorhob Dex Redner erbat für diefe Beſtrebungen die
Unterſtützung der anweſenden Regierungsvertreter

Sierauf ergriff Reichspräſident Ebert das Wort
zu einer längeren Rede in der er noch verſicherte daß
der durch Kommerzienrat Roſenthal zum Ausdruck ge
brachte Appell bei der Reichsregierung nicht ungehört
verhallen werde 9m Namen der fächſiſchen Staats

erung ſagte Miniſterpräſident Buck auch die Unter
ſtützung der fächſiſchen Regierung für die Beſtrebungen
des Meßamts und der deutſchen Fnduſtrie zu Der
Direktor des Meßamts Dr Köhler behandelte als
dann in längeren Ausführungen das noch heute lebhaft
umſtrittene Problem der Ahtrennung der Techniſchen
Meſſe von der allgemeinen Muſtermeſſe und forach die
Hoffnung aus die diesfährige Herbſtmeſſe möge dazu
deitragen daß wir aus der wirtſchaftlichen Kriſis einen
gehörigen r kergegn R

erauf traten die te einen Rundgang durch dieMeßpaläſte und Ausſtellungshellen an Um ug findet
unter Teilnahme des Reichspräſidenten ſowie der Reichs
nd Staatsminiſter ein Feſteſſen ſtatt

Deutſches Reich
Fortführu wiſſenſchaftlicher Arbeiten Derdemotrariſ e Abg r hat in der Preußi

chen Landesverſammlung ſoeben folgende kleine An
r a ge geſtellt Vor dem Weltkriege wurde mit der Her

ausgabe des von dem Zoologiſchen Muſeum in Berlin
begrbeiteten und von der Akademie der Wiſſenſchaften
in Berlin durch einen re ſern unter

tlichenihn i We ebura Mich vent l Nee e

ruhte während der Dauer des Krieges und konnte auch
jetzt nach ſechsjähriger Unterbrechung nicht aufgenom
men werden Infolgedeſſen liegen etwa 50 Zentner
Schrift im Werte von 50 000 Mark unbenutzt da Ferner
wurden vor dem Kriege auf Veranlaſſung des inzwiſchen
verſtorbenen Prof ſſors vom Zoologiſchen Muſeum in
Berlin Geh Reg Rat Dr Eilhard Schulze für das
gleichfalls von der Akademie der Wiſſenſchaften geldlich
unterſtützte und vom Zoologiſchen Muſeum herausge
henen Werk Der Nomenklator durch den
rucker Aug Hopfer in Burg b unter Vorveraus

lagung eines größeren Kapitals geeignete Schriftvorräte
beſchafft Auch dieſe lagern aus et Veranlaſſung
noch unbenutzt und unberührt Die in Ausſicht geſtell
ten Handſchriften bleiben aus die Akademie der Wiſſen
ſchaften erklärt keinerlei Mittel für die Fortführung
beider hochbedeutſamen Arbeiten z beſitzen Der Drucker
ſieht ſich wenn hierin nicht baldige hie geſchaffen
wird genötigt wegen mangelnder Beſchäft ins einen
Teil ſeiner nach dem Kriege wiedereingeſtellten Setzer
zu entlaſſen Was gedenkt die Staatsregierung zu tun
um einmal die Fortführung der genannten begonnenen
wiſſenſchaftlichen Arbeiten zu ermöglichen und zumandern eine angeſichts der veſtegenden Notlage auf dem

Arbeitsmarkte doppelt unwillkommene Vermehrung
der Arbeitsloſen zu verhüten Schriftliche Antwort ge
nügt

Die Deutſchnationalen und das Wendentum Es geht
doch nichts über Logik auch im politiſchen Leben Die Deufſch
nationalen die ſich in deutſchvölkiſchen Saltomortalen zu
überſchlagen pflegen wenn es um den Kampf gegen das

udentum geht können ſobald es ſich um andere Raſſen
andelt auch anders Dem Abgeordnetenhauſe ging eine

kleine Anfrage Nr 641 der deutſchnationalen Abgeordneten
Oelze und Dr Negenborn zu folgenden Jnhalts

Jſt die Staatsregierung bereit bei der Neuordnung
des Lehrerbildungsweſens auf die Pflege des wen

di er Volkstums Bedacht zu nehmen und zu dieſem
wecke
1 in Hoyerswerda an Stelle der Präparanden

anſtalt eine deutſche Oberſchule mit beſonderem
wendiſchen Unterricht einzurichten

2 an einer der neu einzurichtenden Lehrerbildungs
tätten Univerſität pädagogiſche Aka
emie oder dergl einen Lehrſtuhl für die

wendiſche Sprache und das wendiſcheVolkstum zu errichten
Berlin den 3 Auguſt 1920

Oelze Dr NegenbornWir wiſſen nicht ob die Antragſteller vergeſſen haben
daß die Wenden raſſefremd ſind oder ob ſie plötzlich aus
anderen Gründen vielleicht wegen der Beliebtheit der
Spreewälderinnen für die Kindererziehung dieſen ſla
wiſchen Volksſtamm als ſtammverwandt einſchätzen Ver
dächtig bleibt dieſes Eintreten für die Wenden für nationale
Abgeordnete immerhin Jm übrigen ſtehen wir als Demo
kraten der Anfrage durchaus wohlwollend gegenüber

Der deutſch internationale Telegraphenverkehr
Die Münch Neueſt Nachr hatten vor einigen Tagen
mitgeteilt daß der bekannte amerikaniſche Zeitungsver
leger Hearſt die Abſicht gehabt habe für ſeine Blätter
die im Gegenſatz zu der engliſch beeinflußten Preſſe der
Vereinigten Staaten von Amerika begonnen hätten
Intereſſe und Verſtändnis für deutſche Verhältniſſe zu
zeigen eine direkte telegraphiſche Verbindung mit
Deutſchland herzuſtellen Die deutſche Regierung habe
jedoch dieſen Vorſchlag abgelehnt in der Befürchtung
den dern zu mißfallen wenn ſie zuließe daß
der engliſchen Mareoni Geſellſchaft Konkurrenz gemacht
werde Wie WTVB von zuſtändiger Seite erfährt hat
das Reichs poſtminiſterium das die Reichsver
kehrsintereſſen vertritt mit der engliſchen Marconi
Geſellſchaft überhaupt nicht verhandelt Dagegen iſt der
Abſchluß eines Abkommens ſowohl mit der Hearſt
als auch mit einer zweiten amerikaniſchen
Grupyve das den weiteren Ausbau des deutſch inter
nationalen Telegraphenverkehrs zum Gegenſtand hat
geſichert Damit fallen die von den M N im
Anſchluß an ihre Meldung gegen die Reichsregierung
erhobenen Angriffe in ſich vollſtändig zuſammen Die
durch dieſe Angriffe erfolgte Frreführung der öffent
lichen Meinung wäre vermieden worden wenn die
Münchener Neueſten Nachrichten ſich zunächſt an zu

ſtändiger Stelle über die wirkliche Lage unterrichtet
bätten bevor ſie eine ihnen von dritter Seite zugegangene
Darſtellung verhreiteten die nur geeignet war den da
mal s noch völlig in der Schwebe befindlichen Ver
handlungen eine für die Jntereſſen des Reiches nach
teilige Richtung zu geben

n n
Ausland

Tſchechiſchpolniſche Relberefen

Teſchen 14 Auguſt Eigene Drahtnachricht Das
Pariſer Abkommen über Teſchen garantiert die gemeinſame
Benutzung des Vahnhofes Teſchen für Polen und die Tſchecho
Slowakei Jn der letzten tſchechiſch polniſchen Konferenz in
Teſchen haben die polniſchen Delegierten bezüglich der Be
nutzung des Teſchener Bahnhofes und der Zollgrenze in
Teſchen gewiſſe Forderungen peſelt Die tſchechiſchen Dele
gierten erklärten aber daß in dieſem Falle die iſchechiſchen
Vertreter keinen Diskurs zulaſſen könnten weil das eine
Verletzung der Souveränität des tſchechiſchen Staates be
deuten würde

Rote Aufrufe auf engliſchen Kriegsſchiffen

Berlin 16 Auguſt Eigene Meldung Wie unſer
Sonderberichterſtatter aus Helſin meldet ſind bei
den Matroſen engliſcher Kriegsſchiffe in der Oſtfee Finblätter aufgefunden worden die von Repolutionary i
täry Counoil of the Balticfleet revolutionärer Soldaten
rat der baltiſchen Flotte unterzeichnet ſind Jn ihnen wer
den die engliſchen Matroſen gufgeforpert von ihren Vor
r Aufſchluß über die infamen Sründe zu verlangen
ie England veranlaſſen erneut ſeine Schiffe in die Oſtfee

zu ſchicken Die engliſchen Soldaten ſollten dazu gezwungen
erxden den Henker Fgenber denen z ſpielen die zuer

e

w
die Sklavenketten des Kapitalismus zerbrochen hätten Ba
aher werde die Stunde ſchlagen engliſchen Matroſenwie ſchon viele ihrer Kameraden auf engliſchen und franzö

iffen ebenfalls das rote Banner der Meter
hiſſen w

einen noch weiteren Fortgang genommen hat

koſten und Steuern und 85 952 Mk Zinſen
ein Verluſt von 1984 Mk i V 11 542 Mk Gewinn wodurch

der Verluſtvortrag auf 4909 Mk erhöht

ſie erhält zwei Sitze im Aufſichtsrat aber deEßlinger Baſchinenſat ſts de
gewahrt n
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Vermiſchtes
Auch dort das Weib Jn Eſſen hat die Eiſenbahn

verwaltung die Abſicht in die Oberbauarbeiter Kolonnen
weibliche Bedienſtete einzuſteſſen Jn einer Konkurrenz
nahm der Bezirksbetriebsrat Stellung gegen dieſe Abſicht
durch Annahme einer Entſchließung in der auf die große
Zahl männlicher Arbeitsloſer verwieſen wird aus denen ſich
leicht der Bedarf an Oberbauarheitern decken laſſe

Steuerpflicht auch im Grabe Für die Beſitzſteuerpflicht
iſt nach einer Entſcheidung des Reichsfinanzhofes nicht der

Beginn des Erhebungszeitraums ſondern das Ende des vor
ausgehenden Veranlagungszeitraumes maßgebend Mit dem
Erleben des Stichtags werden die Vorausſetzungen der
Steuerpflicht erfüllt Die Steuerpflicht erliſcht nicht wenn
der Tod eines Steuerpflichtigen nach dem Stichtag eingetre
ten iſt vielmehr iſt die durch den Eintritt der Steuervflicht
hegründete Veranlagbarkeit vererblich Für die
Haftung der Erben gilt der Grundſatz der geſamtſchuld
neriſchen Verbindlichkeit wie er im Bürgerlichen Geſetzbuch
vorgeſehen iſt

Gefährliches Spielzeug für Polen Die Führer des
Zentralbundes der Transportarbeiter fanden wie ausRotterdam telegraphiert wird in einem Dock der Firma
Müller u Co 100 Kiſten mit Waffen die für Polen
beſtimmt waren Die Kiſten kamen aus Hamburg Jm
Frachtbrief war der Anhalt als Spielzeug angegeben

mmer wieder neue Beraubungen von Schlöſſern
Einbrecher beſuchten das hiſtoriſche Schloß Hohenzieritz
Neuſtrelitz worin die Königin Luiſe ſtarb Das Schloß

iſt nach dem Tode der Königin nicht mehr bewohnt und
in demſelben Zuſtande belaſſen Die Einbrecher nahmen
zwölf Taſſen und Schreibzeug die einen ſehr hohen
Kunſt und Pietätswert haben mit u a die Taſſe der
Königin Luiſe Die geſtohlenen Sachen ſind ſogenann
tes altes Berliner Porzellan

Neue Kohlenfelder in Argentinien Nach einer Meldung aus
Vuenos Aires ſind in der Provinz Tucuman neue Kohlenfelder
entdeckt worden

Handel Gewerbe und verkehr
Keine Senkung der Preiſe für künſtliche

Düngemittel
Die Preiſe für künſtliche Düngemittel haben infolge der ge

ſteigerten Arbeitslöhne Kohlenpreiſe der Auslagen für Roh
materialien eine Höhe erreicht die als nahezu unerträglich be
zeichnet werden muß und unter keinen Umſtänden überſchritten
werden darf Das Reichsminjſterium für Ernährung und Land
wirtſchaft iſt mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln bemüht
eine Senkung der Preiſe für künſtliche Düngemittel zu erzielen
Es geht hierbei von der Erwägung aus daß eine Senkung der
Preiſe für künſtliche Düngemittel eine weſentliche Vorbedingung
iſt für eine Senkung der Lebensmittelpreiſe Leider mußten die
Bemühungen des Reichs miniſteriums für Ernährung und Land
wirtſchaft bisher ohne Erfolg bleiben da die Steigerung der
Kohlenpreiſe der Arbeitslöhne und der Preiſe der Rohmaterialien

Unter dieſen Um
ſtänden wird daher für das laufende Wirtſchaftsjahr mit einer
Senkung der Preiſe für künſtliche Düngemittel insbeſondere für
ſtickſtoffhaltige Düngemittel n ich t gerechnet werden können Die
Bemühungen der zuſtändigen Stellen müſſen ſich unter den ob
waltenden Perhältniſſen vorläufig darauf beſchränken eine Sta
biliſierung der Preiſe ſür das laufende Wirtſchaftsjahr
zu erreichen

Nach den im Einvernehmen mit Vertretern der Landwirtſchaft
und der Jnduſtrie getroffenen Maßnahmen iſt begründeir Aus
ge vorhanden daß wenigſtens nach dieſer Richtung hin ein Er
olg erzielt wird

Baneriſche Landesſiedelung Jm 2 Geſchäftsjahr erzielte das
Unternehmen einen Ueberſchuß von 462 507 i V 43 338
woraus eine Dividende von 5 i V 0 Prozent auf 13 Mill
Kapital vorgeſchlagen wird

Die Fabriken zur Herſtellung eiſerner Fenſter haben ſich
mit dem Sitz in Dresden zu einem Verband zuge
geſchloſſen der die Preiſe einheitlich regeln und namentlich auch
dem Export in das Ausland wo eine geſchloſſene Jnduſtrie der
deutſchen gegenüberſteht ſein Augenmerk zuwenden will

O Reue Braunkohlenfelder Jn der Gemarkung Werbelin
Kreis Delitzſch wurden umfangreiche hochwertige Braunkohlen

lager erbohrt
Annaburger Steingutfabrik A G Bei einem Reingewinn

pon 3,57 i V 2,40 Mill Mk ergab ſich nach Verrechnung der
ſonſtigen Einnahmen ſowie der Unkoſten von 2,63 04 und Ab
ſchreibungen von 0,28 0,16 Mill Mk ein Reingewinn von 0,75
0,36 Mill Mk aus dem eine Dividende von 25 15 Proz zur

Verteilung vorgeſchlagen wird bei einem Neuvortrag von 106 837
39 648 Mk Die Bilanz enthält u a Materialien mit 0,34

31 Debitoren mit 1,50 0,34 Bankguthaben mit 1,69 0,96
und Kreditoren mit 03 0,55 Mill Mk Jm neuen Jahre
liegen anſehnliche Aufträge vor

Vereinigte Faßfabriken G in Kaſſel Die Verwaltung
beantragt die Verteilung einer Dividende von 25 Proz gegen
12 Proz im Vorjahr

Die der Diskonto Geſellſchaft gehörige Erda Bergbau A G
in Berlin weiſt für 1919 nach 25 276 Mk Verluſtdeckung einen
Ueberſchuß von 31 821 Mk aus Auf das Grundkapital von zehn
Millionen Mark ſind 234 Millionent ark einbezahltDie Zahnräder Fabrik Augsburg ſchlägt wieder 12 Prozent

Dividende a das erhöhte Kapital vor
Internationale Vohrgeſellſchaft in Köln Die Geſellſchaft er

e im Jahre 1919 einen Ueberſchuß von 196 866 283 97 Mk
nkoſten und Steuern erforderten 198 860 Mk 185 700 Mk Un

Es ergibt ſich alſo

Jn der Bilanz er
einen bei 1 Mill Mk Aktienkapital Beteiligungen 1 045 030
ark wie i Debitoren 1790 786 2 199 672 Mk Kredi

toren 1 840 726 2 267 102 Mk
Maſchinenfabrik Eßlingen Jn der Generalverſammlung

wurden die Anträge des Vorſtandes auf Erhöhung des Grund
pliag z Millionen Mark einſtimmig genehmigt Die neuen

Ju v idendenberechtigten Aktien werden unter Ausſchluß
des geſetzlichen Bezugsrechtes der Aktionäre an die Gutehoffnungs
hütte in Oberhauſen zum Kurſe von 150 Proz übergeben Der
Beſchluß die Aktien nicht an die bisherigen Aktionäre ſondernan die Gutehoffnungshütte zu begeben wurde aus der Erwägung
heraus gefaßt daß es en ſei rechtzeitig dem Zuge der Jn
duſtrie nach Zuſammenſchl
Rohmaterial
Wrerzr Vertrage mit der Guteheffnungshütte geht hervor daß

uß zu folgen und die Verſorgung mit
erzuſtellen Aus dem auf zehn Jahre abge

ieſer ein gewiſſer Einfluß auf die Geſellſchaft eingeräumt wird
Charakter der

brik als deutſche Großinduſtrie bleibt
den Aufſichtsrat wurden gewählt Kommerzienrat

r Paul Reuſch Generaldirektor der utedolſ nur gshütte
uſen und Landrat Dr Paul Haniel aus Düſſeldorf
t naeſtellung Auf den Stationen des Wſatter

den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
uguſt zur

gewicht
aßpreßſteinen
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